
 Weiblich, zwischen 30 und 
50 Jahre alt, Familienfrau und be-
rufstätig. So kann gemäss coop@
home die typische Online-Ein-
käuferin von Lebensmitteln um-
schrieben werden. Die weibliche 
Kundschaft macht denn auch 
einen Anteil von 56% aus; 38% 
sind männlich und knapp 6% 
sind Firmen, welche die Lebens-
mitteleinkäufe online tätigen.

Die Online-Ableger der beiden  
Grossverteiler kennen ihre Kund-
schaft sehr genau. Sie machen 
knapp 90% ihres Umsatzes mit 
der Stammklientel. Diese kauft 
bei LeShop (Migros) alle zwei bis 
drei Wochen ein, bei Coop etwa 
einmal pro Monat. Die Grösse der 
Einkäufe ist sehr ähnlich – der 
durchschnittliche Warenkorb be-
trägt bei beiden Anbietern knapp 
CHF 230.–. So werden jährlich 
Lebensmittel im Gesamtwert von 
nahezu CHF 170 Mio. bei Migros 
und Coop online eingekauft.

Die Migros-Tochter LeShop be-
ansprucht einen Marktanteil von 
gut zwei Dritteln und verzeich-
nete im vergangenen Jahr einen 
Umsatz von CHF 112 Mio., was 
einer Steigerung von 22% ge-
genüber dem Vorjahr entspricht. 
Coop erzielte mit coop@home 

2008 einen Umsatz von CHF  
55 Mio. Beide Player führen der-
zeit ein Sortiment von gut 12 000 
Produkten online.

Einen nicht unwesentlichen 
Anteil am Umsatz machen alko-
holische Getränke aus. Bei Coop 
werden damit rund 30% des Um-

satzes erzielt. V.a. das umfang-
reiche Weinsortiment ist ein wich- 
tiger Umsatzfaktor. Auch bei der 
Migros-Tochter LeShop stehen 
Alkoholika im virtuellen Regal, 
obwohl Gottlieb Duttweiler wohl 
wenig Freude daran haben dürf-
te. Wie hoch der Anteil an den al-
koholhaltigen Getränken bei Le-
Shop ist, wird nicht publiziert.

Viele haben es vor einigen 
Jahren noch für unmöglich gehal-
ten, dass Lebensmittel über den 
Online-Ladentisch gehen. Doch 
bei LeShop sind 92% der verkauf-
ten Waren Frischprodukte. Unter 
den rund 2000 täglichen Bestel-
lungen belegen Bananen einen 
absoluten Spitzenplatz, gefolgt 
von Gemüse und verschiedenen 
Milchprodukten.

LeShop überbrückt die letzte 
Meile beim Versand der Lebens-
mittel mit der Express-Post. Coop 
betreibt einen eigenen Liefer-
dienst mit einer Flotte von rund 
65 Lieferwagen. Damit können 
60% aller Schweizer Haushalte 
vornehmlich in den grossen Ag-
glomerationen erreicht werden. 
Die Lieferung kann vom Kunden 
bestimmt werden und erfolgt 
nach Angaben von Coop auf die 
halbe Stunde genau.




